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Kurzfassung: Um den Herausforderungen unserer Zeit gerecht zu werden 
(z.B. Klimawandel), erfordert es bedarfsorientierte Gestaltung sozio-
technischer Transformationsprozesse (vgl. soziotechnische Systemtheorie; 
Strohm & Ullich 1999) in unterschiedlichen Branchen (u.a. Landwirtschaft; 
Lindner et al. 2021). Um Wechselwirkungen und mögliche Folgen zu 
erkennen, stellt die Technikfolgeabschätzung (TA) ein wertvolles 
Instrument dar. Voraussetzung dafür bildet ein adäquates 
Bewertungssystem, um Handlungsempfehlungen zu entwickeln (Lindner et 
al. 2021).  
Speziell in der Landwirtschaft wurde in der Vergangenheit vor allem den 
sozialen Folgen von neuen Technologien ungenügend Beachtung 
geschenkt (Vanclay, Russell, Kimber 2013). Es stellt sich die Frage, wie 
zukünftiger Technologieeinsatz in der Landwirtschaft bestmöglich aus 
Akteursperspektive mittels Kriterien evaluiert und Folgen auf allen Ebenen 
ausreichend antizipiert werden können. 
Am Beispiel der elektrischen Feldbewirtschaftung als Zukunftsszenario wird 
eine mehrstufige TA durchgeführt, um Kriterien zur Bewertung der 
einhergehenden technologischen Entwicklungen in der Landwirtschaft zu 
bestimmen.  
Studie 1 umfasst eine klassische TA mittels 33 halbstrukturierter 
Leitfadeninterviews, die mit Nutzenden und Gestaltenden aus Forschung, 
Wirtschaft und Politik geführt wurden. 274 Statements zur TA wurden nach 
der zusammenfassenden qualitativen Inhaltsanalyse nach Mayring (2010) 
nach unterschiedlichen Dimensionen (z.B. ökologisch & sozial) kodiert (vgl.  
VDI 3870 2000). 
Auf Grundlage der Interviews wurde ein erster multidimensionaler 
Kriterienkatalog (z.B. Netzwerkstrukturen & Technikkompatibilität) 
entwickelt. Dieser wird nun in Studie 2 im Workshopformat als partizipative 
TA mit weiteren Stakeholdern (z.B. BürgerInnen & PolitikerInnen) 
fortgeführt. Mittels der multi-criteria decision analysis (MCDA) bewerten die 
Teilnehmenden die jeweiligen Kriterien nach Ihrer Relevanz und 
Wichtigkeit, um einen Kriterienkatalog zur Technikgestaltung und 
menschenzentrierten Transformationsbegleitung zu formulieren. Die 
Ergebnisse aus beiden Studien werden vorgestellt. Weiterhin ermöglichen 
die Ergebnisse eine quantitative Erfassung subjektiver TA.  
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